
Vorlage der Stadt Speyer 
 

 

/2 

Vorlagen-Nr.: 1437/2023 
 
Abteilung: Stadtentwicklung und 

Stadtplanung 

Bearbeiter/in: Kafitz, Julia 

Haushaltswirksamkeit:  nein  ja, bei Produkt:       

Investitionskosten:  nein  ja Betrag:       

Drittmittel:  nein  ja Betrag:       

Folgekosten/laufender Unterhalt:  nein  ja Betrag:       

Im laufenden Haushalt eingeplant:  nein  ja Fundstelle:       

Betroffene Nachhaltigkeitsziele: 

     
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 

Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Bauen und Konversion 

12.04.2023 öffentlich Information 

Stadtrat 27.04.2023 öffentlich Information 

 
Betreff:  Verflechtungskonzept Innenstadt – Stadt I Grün I Fluss;  

Information zum Konzept und weiteres Vorgehen 

 
 

Sachverhalt:  
 

Ausgangspunkt Landesgartenschau 2026/27: 

 

Mit der Erstellung der Machbarkeitsstudie für die Bewerbung um die Ausrichtung der Lan-

desgartenschau Speyer 2026/27 hat die Stadt Speyer ein gesamtstädtisches Handlungs- 

und Maßnahmenpaket erarbeitet.  

 
Den Grundgedanken des Konzeptes ‚Landesgartenschau Speyer 2026/27‘ bilden die The-

men nachhaltige und klimaangepasste Stadtentwicklung. Räumlich zum einen auf der Kon-

versionsfläche Kurpfalzkaserne im Norden der Stadt, hier soll ein neues nachhaltiges Quar-

tier mit hohem Grünanteil entwickelt und mit der Gesamtstadt vernetzt werden. Zum anderen 

hat die Konzeption ein zweites Areal inmitten der Kernstadt vorgesehen, die ‚Klipfelsau‘. Die 

Grünfläche bildet das Verbindungsglied zwischen Rheinpromenade und Innenstadt und soll 

dauerhaft in ihrer Aufenthaltsqualität und in ihrer Verbindungsfunktion zur Innenstadt sowie 

auch in den Nordraum aufgewertet werden. Durch die Aufteilung in zwei Kernareale stellt die 

Konzeption den Ausbau der Korridore als Impulsgeber für die Mobilitätswende mit in den 

Fokus. Die Vernetzung soll im Hinblick auf den ÖPNV, aber insbesondere auch durch den 

Ausbau der Wegestrukturen für Fuß- und Radverkehr, die Gesamtstadt nachhaltiger gestal-

ten und stärken.  

 

Fortschreibung: 
 

Im Anschluss an die nicht berücksichtigte Bewerbung sollen nun gezielt die gelungenen 

Entwicklungsschwerpunkte im Bereich der Freiraumentwicklung und Vernetzung der Innen-

stadt weiterverfolgt und fortgeschrieben werden. 

https://www.speyer.de/de/umwelt/nachhaltigkeit/sdg-ziele-in-vorlagen/sdg-7/
https://www.speyer.de/de/umwelt/nachhaltigkeit/sdg-ziele-in-vorlagen/sdg-11/
https://www.speyer.de/de/umwelt/nachhaltigkeit/sdg-ziele-in-vorlagen/sdg-13/
https://www.speyer.de/de/umwelt/nachhaltigkeit/sdg-ziele-in-vorlagen/sdg-15/
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Das Areal der Kurpfalzkaserne wird über einen städtebaulichen Planungsprozess mit an-

schließendem Bebauungsplanverfahren entwickelt. Die Korridorverbindungen sind Teil des 

aktuell fertiggestellten Freiraumentwicklungskonzeptes. Für das Areal ‚Klipfelsau‘ und den 

zugehörigen Verknüpfungsbereich in Richtung Innenstadt wurden im vorliegenden Papier 

‚Verflechtungskonzept Innenstadt – Stadt I Grün I Fluss‘ die vorgesehenen Aktionsschwer-

punkte in einem Maßnahmenkatalog zusammengefasst (Anlage 1).  

 
Übersicht Maßnahmenpunkte: 
 
Priorität 1: 
 

 Umbau Rheinstadion 

 Neugestaltung Rheinpromenade 

 Wegeverbindung I Rheinallee 

 Klimawandelangepasste Gestaltung I Bereich Maximilianstraße 

 
Priorität 2: 
 

 Umwandlung Parkplatz ‚Naturfreundehaus‘ 

 Wegeverbindung I Domgarten 

 Ausbau der Anbindung ‚Eselsdamm‘ 

 
Priorität 3: 
 

 Neugestaltung Festplatz 

 Fortführung Rheinpromenade I Bürgerpark Erlus 

 Anknüpfung Industriehof I Steg 

 Brücke ‚Neuer Hafen Speyer‘ 

 Vernetzung Industriehof I Entwicklung einer Grünfuge 

 

nächste Schritte im Planungsprozess: 
 

Das weiterentwickelte Konzept wird dem Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft 

und Weinbau Rheinland-Pfalz vorgestellt, um über künftige Fördermittel zu beraten. Die Vor-

gehensweise wurde im Nachgang zur Bewerbung um die Landesgartenschau 2026/27 mit 

dem Ministerium abgestimmt. 
 

Im Jahresverlauf führt die Stadtverwaltung zwei Spaziergänge mit der interessierten Stadt-

gesellschaft durch. Der erste Termin findet am 16. Mai 2023 von 17.00 bis 20.00 Uhr statt. 

Ein weiterer Termin ist nach der Sommerpause, am 25. September (17.00 bis 20.00 Uhr) 

vorgesehen. Alle Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung sind auf der Beteili-

gungshomepage (www.speyer.de/de/rathaus/verwaltung/buergerbeteiligung) der Stadt 

Speyer veröffentlicht.  

 
 
Anlagen: 
 

 Broschüre: Verflechtungskonzept Innenstadt – Stadt I Grün I Fluss  

 
Hinweis: 

Die Anlagen zu diesem Tagesordnungspunkt (öffentlich) finden Sie in unserem Bürgerinformations-
system (https://buergerinfo2.speyer.de); Vorlagen im nicht öffentlichen Teil sind im Ratsinformations-
system (https://ratsinfo2.speyer.de) hinterlegt, für das jedoch ein individueller Login erforderlich ist.   

 

https://buergerinfo2.speyer.de/
https://ratsinfo2.speyer.de/
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